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e l t u ii g.Ka r l s r u h e r
Nr - 20Z . Freitag , den 24 . Juli 1829 .

Baden . — Vaicrn . — Sachsin - Wcimar . - Dänemark . — Frankreich . — Großbritannien . — Lestreich . — Prcuffcn . — Polen .
Rußland . — Nachrichten vom Kriegsschauplaje . — Türkei . — Amerika . ( Columbia, ) — Verschiedenes .

Baden .
Dad Langenbrücken , den 20 . Juli . Ihre Maj .

die verwitlwete Königin von Beuern , I . H . die Frau
Erbgreßherzvgin von Hessen , nebst Sr . H . dem Prin¬
zen LouiS von Hessen und Sr . k . H . dem Prinzen Wa¬
sa , dann II . kk. HH . der Prinzessin Marie von Baiern
und den Prinzessinnen Amalie und Cäcilie von Schwe¬
den , Höchstwelche sich bei Ihrer Königlichen Hoheit der
Frau Markgräfin Amalie zum Besuche in Bruchsal be¬
finden , haben gestern die hiesige Kur - und Badeanstalt
— das Amalienbad — mit Höchstihrcm Besuche beglückt ,
und find nach einem mehrstündigen Aufenthalte wieder
dahin zurückgekehrt .

Baden , den 22 . Juli . Heute sind Ihre Maj . die
vcrwittwete Königin von Baiern , nebst Ihrer königl .
Hch . der Prinzessin Marie von Baiern dahier eingetrvf -
fen , und im großherzogllchen Schlosse abgcstiegen . Im
Gefolge Höchstdcrselben befinden sich die Schlüsseldame
Gräfin von Lodrvn , die Hofdame Gräfin Rothenhan ,
und der Kammcrheir GrasUrsch .

Baiern .
Se . Maj . der König werden bis zum 6 . August in

München zurückerwartct , wo Allerhöchstdieselben der Ver¬
mählung der Prinzessin von Leuchtenberg beiwohnen ,
und sich darauf für einige Zeit nach Berchtesgaden bege¬
ben werden .

Am 3 . und 4 - Sept . d . I . werden zu Berchtolsgaden
große Hirsch - und Gemsejagdcn gehalten werden .

Sachsen - Weimar .
Weimar , den . 17 . Juli . Se . k . Hoh . der Grvß -

herzvg haben bei Höchstihrer lezten Anwesenheit in War¬
schau dem Hrn . Grafen von Nesselrode , koiserl . russ .
Reichs -Vizekanzler und Minister der auswärtigen Ange¬
legenheiten , das Grvßkreuz , und dem Hrn . Grafen Ja -
romir Potocky , kais . russ . General -Major , daS Ritter¬
kreuz Hvchstihres Hausordens vom weißen Falken zu ver¬
leihen gnädigst geruhet . Desgleichen haben Allerhöchst -
dicselbendemOber -Appcllationsgerichis - Präsidenten , Hrn .
Freiherr » Zregesar zu Jena , das Komthurkrcuz ver¬
liehen .

. Dänemark .
^ Kopenhagen , den 14 . Juli . In Folge einer Un¬

päßlichkeit Sr » kdn. Hoh . des Prinzen Friedrich Karl

Christian haben II . MM . der König und die Königin
sich noch nicht nach ihrer Sommerresidenz , dem Schlosse
FrederikSberg , begeben . ( Staarsztg .)

Frankreich .
Pariser Börse vom 20 . Juli .

5 prozent . konsol. ioy Fr . 50 , 00 Cent . — zprozent .
konsvl . ht Fr . yo , 85 Cent .

— H . Belanger , Naturforscher und Direktor des bo¬
tanischen Gartens deö Königs zu Pondichery , ist mit
kostbaren Sammlungen naturgcschichtlicher Gegenstände
zu Paris angekcmmen .

— Der H . Markts und die Frau Markisin von Loulu
find am 20 . wieder von hier nach Dicppe abgereist .

— Mehrere Pariser Journale ( auch der Messager )
melden , indem sie daS Journal de Toulouse als Quelle
anführcn , daß der H . Markis von Marbois , mit einer
Pension von 20,000 Fr . in Ruhestand versezt wurde .

— Unter den Novitäten , die nächstens im Theater bei
der Porte St . Martin gegeben werden sollen , wird auch
ein Ludwig der Elfte von Casimir Delavigne auf¬
geführt .

Straßburg , den 22 . Juli . Nachdem sich auf
Antrag des königlichen Hrn . Prokuralors die Zuchtpoli ,
zei -Appellationskammer init der Anklagkammer vereinigt ,
hat der königliche Gerichtshof zu Kolmar entschieden , die
dem Abbe Cazeaux , Vikar am Münster zu Straßburg ,
der ledigen Gebhardt und der Frau Stürtzer schuldgegcbe «
nen Thatsachen , seycn nicht Betrug im gesezlichen Sinn ;
es sey daher nicht der Fall , diese Individuen in den An¬
klagzustand zu versezen . Zugleich aber hat der Gerichts¬
hof in seinen Beweggründen die Ränke und Umtriebe ge¬
tadelt , womit man bisweilen Minderjährige , wider den
Willen ihrer Leitern , zu Abschwörungen ihrer Religion zu
bewegen sucht , und wirklich bewegt . Ausserdem befiehlt
der Spruch , auf Antrag des General - ProkuratorS , daß
wegen der Sequestration der Person der Karoline Nessler ,
alle und jede Personen , welche dieselbe der väterlichen Ge¬
walt entzogen haben , gerichtlich belangt werden sollen .

E rv r ita n n ie

London , den 17 . Juli Bei der gestern zu Windsor
statt gefundenen Cour wurde Se . Hoh . der Herr Markgraf
Wilhelm von Baden von dem Minister der auswärtigen
Angelegenheiten , Grafen von Aberdeen , eingeführt»

l
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— Kapitän Roß hat mit zwei Schiffen , wovon eines

ein Damfschiff ist , eine neue Entdeckungsreise nach dem
Nordpol , und zwar auf eigene Kosten unternommen .
Auf beiden Schiffen befinden sich im Ganzen nur bo
Mann .

— Die hiesigen Zeitungen stimmen fast alle darin über ,
ein , daß eS eben so ungerecht als unpolitisch seyn würde ,
daS große Werk deö Themse -Tunnels dem Hcn . Brunel ,
der zuerst daS riesenhafte Unternehmen in Vorschlag
brachte , zu entziehen . Der Courier enthielt neulichst
darüber folgende Betrachtungen : "Der Tunnel ist ein
Unternehmen , das nicht allein die Bewunderung des
brittischen , sondern auch die jedes andern europäischen
Volkes erregte ; und zwar in einem solche Grade , daß
ein Fremder , der nach London kommt , nichts Eilige¬
res zu thun hat , als den Tunnel zu besuchen , der auch
wieder zu den Gegenständen gehört , nach welchen er zu¬
erst gefragt wird , wenn er in ftlne Heimath zurückkbmmt.
Aus dem Bericht über die von den Eigcnthümern des
Tunnels vor einigen Tagen gehaltene Versammlung wer¬
den unsere Leser ersehen haben , daß ein Plan zur Vollendung
dieses Werkes von Hrn . Vignvlles emgereicht worden ist .
Den Plan dieses Herrn haben wir nicht gesehen , daher wir
auch inkompetent sind , irgend ein Urtheil darüber aus -
zusprechen; doch nächstdem , daß wir von ganzem Herzen
wünschen , ein so großartiges Unternehmen möge vollen¬
det werden , ist es aber auch unser Wunsch , daß diese
Vollendung unter der Direktion deS Mannes statt finde,
der sich so gewachsen seiner Aufgabe gezeigt hat , wie H .
Brunel . Es würde , nach unserm Dafürhalten , eine
Grausamkeit seyn , seinen Händen das Werk zu entreißen .
— Welche Nazion in Europa kann sich wohl noch dreier
so erstaunenswürdiger Werke rühmen , wie die Waterloo -
Brücke , der Wasserbau in Plymouth und der Themse -
Tunnel sind « ?

— Jüngsthin besuchte der Herzog von Welling¬
ton , begleitet von sehr vielen vornehmen Personen ,
Astley' s Amphitheater , wo eben das große Speckta ,
kelstück : " die Schlacht von Waterloo » , gegeben wurde .
Das Publikum cmpfieng ihn mit großem Beifall , der
sich noch vermehrte , alö der Herzog über das vortreff¬
liche Spiel des Schauspielers , der ihn selbst darstellte,
seine Freude zu erkennen gab , und zulezt sogar — wie
englische Blätter berichten — so großmüthig war ,
dem Napoleon auf der Bühne recht tüchtig zu applaudi -
ren . ( Preuß . Staatsztg, )

— H . Ralph Watson hat jüngsthin , in Gegenwart
mehrerer Sachkenner , eine Reihe von Versuchen ange -
siellt , welche seine Erfindung , vermittelst kupferner , mit
atmvspärischer Luft gefüllter Röhren dem Sinken der
Schiffe vvrzubeugcn , vollkommen bewahrten . Der ganze
Apparat würde bei einer KriegSbrigg nicht mehr als 500
Pfd . Sterl . kosten .

London , den t8 . Juli . Briefe aus Bolivia mel¬
den , daß der General Santa Cruz zum Präsidenten und
der O 'vriste Annaza zum Vizepräsidenten der Republik
erwählt wurde .

O e st r e i ch .
Wien , den lg . Juli . Metalliques 99V . ; Bank¬

aktien 1121 ; Abends H22 ) .
Preussen .

Berlin , den ly . Juli . Des Königs Maj . haben
den bisherigen Professor bei der Universität zu Mar¬
burg , vr . D . W . H . Dusch , zum ordentlichen Professorin der medizinischen Fakultät der hiesigen Universität und
zum Direktor deS zu dieser gehörigen Instituts für Ge¬
burtshülfe zu ernennen geruhet .

— Wie wir vernehmen , ist in der Loosschen Berliner
Medaillen -Münze eine vierte Denkmünze in Bezug auf
den Krieg Rußlands gegen die Pforte m Arbeit und bei¬
nahe vollendet . Siefeiert die Einnahme von Silistria .
Auf der Hauptscite wird sie , wie die auf den Sieg bei
Schumla , das lorbeergekrönte Bildniß Sr . Majestät des
Kaisers von Rußland zeigen ; auf der Kehrseite soll
man , umschlungen von dem reichen Lorbecrkranze , di»
Worte lesen :

Lilistris Krustra Ookensa vestiiur Uussorum Oxer -
citui kersevergntl I) . XVlll . äun . 8t . V .

Nvceexxlx .
Die Anstalt hat demnach nun schon folgende auf dieftu
Krieg Bezug habende Denkmünzen , nämlich aus die
Kriegserklärung gegen die ottomanische Pforte , auf die
Eroberung von Varna , auf den Sieg bei Schumla , zu
welchen nun die obige als vierte kömmt , geliefert .

Polen .
Warschau , den 14. Juli . Gestern wurde hier der

Geburtstag Ihrer Maj . der Kaiserin feierlichst began¬
gen. Des Morgens fand in der Pfarrkirche in Gegen¬
wart der obersten Behörden ein solenner Gottesdienst
statt . Demnächst gab der Präsident des Administrations -
Rathes , Graf SobolewSki , ein großes Diner im Pa¬
laste der kön . Statthalter . Abends erfolgte eine allge ,
meine Erleuchtung der Stadt ; und im Theater hat eine
freie Vorstellung statt gefunden .

Es ist hier im Werke , eine große Fabrik zum Webe »
der Leinwand , mittelst Maschinen , zu errichten . Das
Anlege -Kapital soll 750,000 fl. und der reine jährliche
Ertrag yo,ooo fl . betragen . Das Kapital wird in 1000
Aktien , jede zu 600 fl. , repartirt werden .

( Preuß . Staatsztg .)
Rußland «

Petersburg , den it . Juli . Se . Maj . der Kaiser
haben geruhet , dem Befehlshaber des zweiten Infante¬
rie -Korps , General -Adjutanten und General der Kaval¬
lerie , Grafen Pahlen l . , und dem Befehlshaber deö 6.
Infanterie -Korps , General der Infanterie Roth , für ihr ,
im gegenwärtigen Feldzüge geleisteten wichtigen Dienste ,den St . Wladimir -Orden erster Klasse zu ertheilcn .

Nachrichten vom Kriegs schau plaze .
Zu Bucharcst war am 2Y. Juni , in Betreff der Orga¬

nisation eines Korps von Panduren in der großen
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Walachei , Folgendes bekannt gemacht worden : ' Der

Oberbefehlshaber der zweiten Armee ( General Dlebitscb )

hat den Befehlshaber der Truppen auf dem linken Do¬

nau -Ufer , General -Adjutanten Kisseleff , beauftragt , in

der großen Walachei vier Infanterie -Bataillons Pandu¬
ren in folgender Art zu organisiren : In Betracht der Ge¬

schicklichkeit der Panduren in Handhabung des Kleinge -
wehrö , sollen sie zur Verthcidigung der auf dem linken
Donau -Ufer aufgeworfenen Verschanzungen , und des

Fürstenthums derÄZalachei gegen einen Einfall von Seite
des Feindes dienen . Jedes Bataillon soll einen Chef , un¬
ter dem Titel : BataillonS -Chef , erhalten . — Das Ba¬
taillon soll auS vier Kompagnien , und jede Kompagnie
aus 100 Gemeinen , 10 Korporalen , einem Hauptmann
und einem Lieutenant bestehen ; zusammen also 1 600 Ge¬
meine , lüo Kvrporälc , 16 Hauptleute und tü Lieute¬
nants , in Allem 1792 Mann . Der Sold eines gemei¬
nen Panduren beträgt monatlich 5 Piaster , eines Korpo¬
rals 10 , eines Lieutenants 40 , eines HauptmannS 80 ,
und eines Bataillons - Chefs 160 Piaster . — Alle Panduren ,
welche in diesen Dienst treten , sind von jeder Abgabe be¬

freit . — Die Offizierc werden aus den Panduren gewählt ,
welche die beste Aufführung haben , und am fähigsten
sind . — Ihr Sold wird auS den Einkünften des Für¬
stenthums , gleichwie der Sold der von dem General -Ad¬
jutanten Baron Geismar organisirten Panduren der klei¬
nen Walachei bestritten . — Nahrung und Unterhalt wer¬
den ihnen von der Regierung geliefert . Zur Bewaffnung
werden ihnen Gewehre vom berittenen Jäger - Regiment
der ersten Division verabfolgt . — Patronen und Flin »
tensteine werden ihnen von der Regierung geliefert . «

Einer weiteren Bekanntmachung zufolge soll dem
KorpS der Panduren eine Kompagnie Arbeiter ,
wie nachstehend organisirt , beigegebcn werden : "Der
Stand dieser Kompagnie ist 250 Mann , wovon 25 Kor¬
porale und 225 gemeine Arbeiter ; unter lezkeren 5 Wag¬
ner, 50 Zimmerlcute , einige Schiffsleute , Kärrner , Faß¬
binder rc. — Alle diejenigen , welche in Dienste treten ,
sind von jeder Art von Abgaben befreit . — Nahrung
und Unterhalt werden ihnen von der Regierung geliefert .
— DaS Handwerkszeug wird ihnen ebenfalls von der

Negierung verabfolgt . Im Falle der Erkrankung wird der
Kranke ins Spital gebracht , und unentgeltlich behandelt .
— Der Sold eines gemeinen Arbeiters ist monatlich 5 ,
eines Korporals io , und des Chefs öo Piaster . — Diese
Kompagnie steht unter der LeitungS eines Chefs , wel¬
cher den Namen : Hauptmann der Kompagnie , führt ,
und die Befehle von den Bataillons - Chefs der Panduren
empfangt .«

Herrmannstadt , deny . Juli . General Geismar
errichtet mobile Kolonnen , mit denen er längs dem rech¬
ten Donauufer zu agiren gedenkt . Der Pascha von
Nikopvlis soll darüber sehr beunruhigt ftyn , und der
Fall von Silistria ist auch wenig geeignet , den türkischen
Bcsazungcn Muth einzuffdßcn . Es heißt , daß das in
Orsova gefundene Belagerungsgeschüzzur Verteidigung
dieses Plazes verwendet werden soll , daß aber aus den

Fürstenthümern schweres Geschüz erwartet wird , um auf
der Donau eingeschifft , und gegen Nikopvlis gebraucht
zu werden . Dem General GeeSmar warb eine neue Art
Congreve

' scher Raketen zugeführt . Der Gesundheitszu¬
stand in den Fürstenthümern fängt feit den lezten energi ,
schen Masregeln der Regierung an , sich zu bessern .

Türkei .
Der englische Courier enthält folgenden Briefauszug

aus Konstantinopel vom 10 . Juni : " Im Anfang
des lezten Feldzugs ward ein Bimbafchi in der Nähe von
Varna zum Gefangenen gemacht , und erfuhr eine sch »
gute Behandlung , besonders von Seite eines russischen
Offiziers , der ihm auch später aus Theilnahme zur Flucht
bchülflich war . Der Bimbafchi kam in die Hauptstadt ,
und zur Umgebung des Sultans , zu dessen Günstlingen
er gehörte . Einige Zeit darauf ward sein Wohlthäter
zum Gefangenen gemacht , und mit einigen feiner Lands ,
leute nach Konstantinopel gesendet . Am Tage ihrer Ein¬
schiffung nach der Insel Schalki befand sich der Bim du¬
sch i zufällig in einem Kaffeehause am Meeresufer , und
erkannte unter den Gefangenen denselben Offizier , dem
er Leben und Freiheit verdankte . Wenige Tage darauf
belud er ein kleines Boot mit Erfrischungen , Kleidungs¬
stücken , Pfeifen rc . und fuhr zu dem Offizier über . Lan ,
ge lagen sie sich sprachlos in den Armen . Der Limba¬
schi versprach ihm , so weit es in seinen Kräften stehe ,
ihm nun zu vergelten , waS er einst für ihn gethan .
Don diesem Tage an sorgte er täglich für alle seine Be¬
dürfnisse . Endlich entschloß sich der russische Offizier ,
durch jene fortgesezte freundschaftliche Aufmerksamkeit er ,
muntert , dem Bimbaschicinen kleinen silbernen Becher zu
übersenden , auf dessen Rand er seinen Namen eingrub ,
sammt dem von fünf andern Offizieren , die bei dersel¬
ben Gelegenheit waren gefangen genommen worden .
Diesem Becher fügte er einen Brief in gebrochenem Tür¬
kisch bei , in dem er den Bimbafchi um seine Vermitte¬
lung für ihre Freilassung bat . Der ehrliche Musel¬
mann , der den Sinn der Gabe nicht verstand , und in
ihr eine Beleidigung seiner Delikatesse sah , gerieth in
Zorn . Glücklicherweise jedoch war der Ueberbringer ein
Europäer , der ihm den Irrthum aufklärte . Den nächsten
Tag trat der Bimbafchi vor den Sultan , den Becher in
der einen , den Brief in der andern Hand , fiel ihm zu
Füßen , und erzählte chm den ganzen Hergang , indem
er ihn um die Freilassung seines WohlthäterS und sei«
ner fünf Gefährten bat . Der Sultan war höchst erfreut
über die Erzählung , und bewilligte nicht allein die Frei¬
lassung der sechs russischen Offiziere , sondern auch alle »
Gemeinen , zusammen 106 Mann , die in jenem Treffen
waren gefangen worden .«

Amerika .
( C 0 lumbi a .)

Bogota , den 26 . Mai . Der Liberator hat sich
nach Quito begeben , um unsre Zwistigkeiten mit Peru
zu beendigen .
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Wir besizen wirklich in unfern Mauern den Ge¬

schäftsträger Sr . allerchristl . Maj . , H . Brisson , und den
jungen Herzog von Montebello .

Verschiedenes .
Der Schwede , I ) i-. Hedenborg , welcher sich bereits

geraume Zeit in Konstantinopel aufgehalten und von
Sr . Maj . dem Kaiser von Rußland einen kostbaren
Brillantring für seine sorgsame Pflege , die er russischen
Gefangenen in jener Stadt angedeihen ließ , erhaltenhat ,
gedenkt jezt eine wissenschaftliche Reise nach Aegypten
anzutreten .

Frankfurt am Main , den 22 . Juli .
Cvurs der Großh . Bad . Staaksp apiere .

So fl . Lott . Loose bei S . Haber son . und Goll u .
Sohne 1620 . 75 ' 4

Auszug aus den Karlsruher WitterungS -
Beobachtungen .

2Z . Juli Barometer Therm . Hygr . Wind .
M. 6 26 Z. 0,5 L. 15,6 G . 57 G . NO .
M. 2 26 Z . 0,0 L . 17,7 G . 50 G . NO .
N . 6 27 Z . 1l,4L . 16,6 G . 54 G . Windstille

Heiter .

Psychrometrische Differenzen : Z .4 Gr . - 4 .4 Gr . - 4 .2 Gr .

Theater - Anzeige .

Sonntag , den 26 . Juli : Hans Sachs , dramatisches
Gedicht in 4 Akten , von Deinhardstein .

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.

Neue Charte der Türkei und Griechen¬
lands .

Von der sehr rühmlich bekannten
Charte des Osmanischen Reichs in Europa mit ei¬
nem Theile desselben in Asien , nebst den angränzen -
den Oestreichischen und Russischen Gebieten in dem
Stande vom Jahr 1826 bearbeitet in 6 Blättern
nach den besten Quellen . Preis für alle 6 Blät¬
ter 4 fl . Das Blatt einzeln 1 fl .

sind nunmehr die zwei lczten Blättern erschienen , und so¬
mit die ganze Charte vollständig ; dieselbe umfaßt das gan¬
ze osmanische Reich in Europa nebst Griechenland u . dem
Schauplätze des Krieges mit Rußland .

Die Bearbeitung , für welche die
'

besten großtentheils

bisher unbekannten Hülfsmittel benuzi worden sind, ist eben
so vollständig , als die Ausführung lobenswerth , und kann
daher diese äufferst wohlfeile Charte dem Geographen vom
Fach ebenso als dem Zcitungsleser und den Lesekabinetten
empfohlen werden .

München , im März 1829 .
Literarisch - artistische Anstalt

der 2 . H . Co t t « ' sehen Buchhandlung .
( Zu haben in der Hofbuchhandlung von G . Brau »

in Karlsruhe , so wie i» der Braun ' scheu Buchhandlung
in Offenburg . )

In allen Buchhandlungen ( m Karlsruhe bei CH . Th .
Groos auf dem Markte , in Heidelberg bei Karl Gross
und in Freiburg bei Gebrüder Gross ) ist zu haben :

Conversations - Lexicon
für den

Handgebrau ch.
In einem Bande .

Iste Lieferung .

Bogen i — 2 Z.
Leipzig , bei Gerhard Fleischer , 1629 .

In Kommission bei Adolph Frohberger .
Preis jeder Lieferung geh . 1 fl . Zn kr .

( Das Ganze wird aus 5 bis 6 Lieferungen bestehen .)

In der D . R . Marr ' schen Buchhandlung in Karls¬
ruhe und Baden , so wie in allen Buchhandlungen des In -
und Auslandes ist zu haben :

Die dritte sehr verbesserte und vermehrte
Auflage von

Die besten Mittel
gegen die den Menschen und Hausthieren , der

Oekonomie u. Gärtnerei schädlichen Thiere.
Ein sehr nüzliches Buch für jeden Hausvater , be¬
sonders für Oek 0 nv men , Forstleute , Garten¬
liebhaber und diejenigen , welche sich vor schäd¬

lichen Thieren aller Art sichern wollen .
Quedlinburg und Leipzig ,

im Verlage der Ernst '
schen Buchhandlung .

In säubern Umschlag broch . 54 kr .
Dieses nüzliche Buch enthält die neuesten , besten

und leicht anwendbaren Mittel wider alle schädli¬
chen Thiere . Aus dem reichhaltigen Inhalts - Verzeichnisse
desselben sind hier nur einige angeführt , als : Mittel wider
Ameisen . — Bandwürmer . — Blattkäfer . — Blattwick¬
ler . — Blatt - , Bücher - , Menschen - und Thierläuse . —
Engerlinge . — Erbsenkäfer . — Erdflöhe . — Fledermäuse .
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— Fleisch - , Vieh - und Stubenfliegen . — Flöhe . —

Meinen . — Gras - , Baum - und Kohlraupen . — Ham¬

ster. — Heimchen . — Heuschrecken . — Iltis . — Kleider¬
und Pelzmotte » . — Kornwürmer ( schwarze und weiße ) .
— Maulwürfe . — Mehlwürmer . — Pfeifer in der Rü¬

desaat . — Ratten . — Mäuse . — Schaben . — Schne¬
cken. — Wanzen . — Vögel von ausgestreuten Saamcn
und junge » Pflanzen abzuhalten . — Wildpret von Aeckern,
Wiesen und jungen Baumen abzuhalten u . st w .

Reinhard ' s Predigten .
vn . F . V . Reinhard ' s sämmtliche Predigten , 42

Bände nebst i Band Repertorium , zu allen Ausgaben und
einzeln brauchbar ( ungefähr iooo Bogen gr . 8 . ) biete ich
hiermit zu io fl . rhein . baar an . Einzelne Bände ko¬
sten 24 kr.
ir — 4r Bd . Predigten zur Häusl . Erbauung i fl . z6kr .

zor — Zir - - über Episteln 48kr .
z6r — 4ir - - - freie Tepte erst . 24kl .

Ferner sind zu haben :
Ovid ' s Verwandlungen , deutsch , 2 Thle . i fl.
Bauer 's deutsch - lateinisches Wörterbuch . 2 Bde . 3 fl .

Briefe und Geld sind bei der Bestellung franco zu
senden .

Reutlingen , im Königreich Würtemberg , imIulii82y .
H . G . Fink , Nr . 8oy .

Ziehung
einer

Güter - LotLerie .
Zu Oberkirch im Großherzogthum Ba¬

den wird
am 26 . Oktober dieses Jahrs

die Haupt - und Eudziehung der Amtmann
G 0 ll ischen Guterlotterie unabänderlich statt
finden .

Diese Lotterie enthält 446 Gewinnfte im
Werth von 58,806 ff. — Die zwei Hauptge -
winnste sind zwei schöne Landgüter in der Nä¬
he von Oberkirch , o ^er anstatt derselben , nach
Belieben des Gewinners , eine Ablösungssum¬
me von 28,000 fl . rheinisch , die durch das ga -
rantirende Handlungshans Jakob Kusel da -
bier , ohne allen Abzug baar ausbezahlt wird .
Die übrigen 444 Trester gewinnen sämmtlich
Haares Geld ; es sind darunter i Treffer zu
2000 fl . , 2 zu 1000 fl . , 4 zn 500 fl . , 10 zu
100 fl . , io zn 50 fl . , loo zu io fl . u . s. w .

Der Einsatz beträgt nicht mehr als 3 fl . ,

und wer io Loose ans einmal nimmt , erhält
das Ute unentgeldlich . Loose davon find bei
den bereits bekannten Kollekteurs zu haben .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1829 .
Namens der

Der Garant , Hauptkollekteur ,
Gollflchen Relik -

Jakob Kusel. Gu » . Schm
'
ebcr. Amtmam . Wag -

ner .

Wohnungs - Veränderung .
Ich habe die Ehre , ergebenst anznzeigen ,

daß ich meine

Buchhandlung
ans dem Hause des Hrn . Fr . Lauer verlegt
habe , und nunmehr bei Hrn . I . Kusel aus
dem Markte wohne .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1829 .
CH . Th . G r o o s .

Karlsruhe . lGasthans zu verkau¬
fen , zu verpachten oder zu vertau¬
schend In einer angenehmen Gegend , etwa
2 Stunden von Rastatt , ist ein großes Gast¬
haus , sammt aller Hauseinrichtnng , unter sehr
billigen Bedingungen zn verkaufen , oder zu ver¬
pachten , oder aber gegen ein anderes derarti¬
ges kleineres Etablissement zu vertauschen . Wo ,
sagt auf portofreie Anfrage das Zeitungs -
Komtoir . ^

Anzeige .
Ich empfehle meine ertra guten Steinkohlen :

in Berghaupten bei Gcngenbach pr . Ctr . L 48 kr .
und geringere Gattung für Lcichtschmiede ,

in Diersb urg bei Lahr . . . pr . Ctr . ä i 3 kr .
In Parthien billiger .

Offenburg , den 20 . Juli 162g .
- I . A. Dernbinger .

Karlsruhe . ( Logis . ) In dem Eckhausc der Hirsch -
und langen Straße , Nr . 22g , ist der obere Stock , bestehend in
6 geräumigen Zimmern , Küche , 2 verrohrten Speicherkammern ,
Keller , Holzstall , gemeinschaftlichem Waschhaus und Speicher ,
sodann der untere Stock , bestehend in 6 geräumigen Zimmern ,
sammt ollen Bequemlichkeiten , wozu auch auf Verlangen Stal¬
lung abgegeben werden kann , im Ganzen oder theilweise zu ver -
miethen , und kan » bis den 2Z . Oktober bezogen werden . Das
Nähere ist im Ncbenhause , Nr . 2Z1 , bei Maurermeister Mül -
lcr ' s Wittwe zu erfragen .

Schröck . ( Steinkohlen . ) Der Unterzeichnete wird
den 27 . Juli d . I . mit einem Schiff bester Rührer Steinkoh¬
len in Schröck ankommen , und verkauft den Zentner zu 48 fr.

Georg Havkesbring , aus Ruhrort .
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Karlsruhe . fKapital - Gesuch . j Man wünscht eist
Kapital von 24,000 fl . für eine solide Gemeinde , mit vorzügli¬
cher Hypothek , zu erhalten . Die Anleitung hiezu gibt das Zei -
ruiigs - Komptoir .

Karlsruhe . fPferb - Verkauf . s Das von meinem
seligen Ehemann , dem Kapitän Siegel von der Großherzogl .
Artillerie - Brigade hinterlaffene , gut drcssirte Reitpferd von vor¬
züglicher Race , Dunkel - Fuchs , Stute mit Stern , 6 Jahr alt ,
englisirt , wird aus freier Hand verkauft , kann jeden Tag in
Gottsaue gesehen , und der Preis bei der Adjutantur daselbst
vernommen werden .

Karlsruhe , den 22 . Juli 1829
Nanni Siegel .

Karlsruhe . sGebäulichkeiten - Versteigerung . j
Die Unterzeichnete ist gesonnen , folgende in der neuen Adlcr -
straße , neben dem König von Preußen , stehende Gebäulichkei¬
ten am

Dienstag , den 28 . Juli , Nachmittags 3 Uhr ,
im Hause selbst , versteigern zu lassen .

Dieselben bestehen :
1 ) in einem dreistöckigten , durchaus massiv erbauten Wohn -

hause , unter welchem ein großer gewölbter , für einWein -
lagcr vorzüglich geeigneter Keller sich befindet ;

2) in einem Seitengebäude mit Wohnungen für Familien ,
einer Waschküche , einem Bedientenzimmer und Sattei -
kammcr ;

3) in einem Hintergebäude , ebenfalls mit Wohnungen , Stal¬
lung für 6 Pferde , 2 Wagen - und 3 Holzrcmiscn , so¬
dann Heuspeicher und Schweinställen . Ferner umgeben
diese Gebäude einen großen Hof mit Brunnen und drei
Dunggruben . Endlich befindet sich am Hintergebäude ein
Gauen .

Kauflustige können inzwischen täglich hiervon Einsicht neh¬
men .

F . Müller , Wittwe .

Karlsruhe . fHaus - Verkauf . ^ Bis nächstkom¬
menden Montag , den 27 . dieses , Morgens 6 Uhr , wird auf
dem Bureau der Unterzeichneten Stelle ein ater aber lezter Ver¬
such mit dem Verkauf des vormals rcformirtcn Schulhauscs da¬
hier , in der Lpceumsstraße Nr . i , vorgenvmmen werden ; wozu
die betreffenden Liebhaber mit dem Anhang , daß vorbehaltlich der
Genehmigung hochpreißlicher Hofdomainenkammcr dahier Los -
schlagung erfolgen wird , hiermit eingeiaden werden .

Karlsruhe , den 21 . Juli 182g .

Großhcrzogliche Domaincnverwaltting .
§ r i e s e n e g g e r .

Wolfach . sHolz - Dcrsteigerung . 1 Freitag , den
3, . Juli , Vormittags 10 Uhr , werden im Kranzwirihshause
vor Secbach , aus Großhcrzoglicher Domainenwaldung Forsts
Rixpolzau ,

circa 200 Klafter buchen und
700 - tannen Holz ,

im Walde im Mäß stehend , versteigert ; wozu die Liebhaber ein -
geladcn sind .

Wolfach , den 16 . Juli 1829 .
Oberforstamt Wolfach .

Lahr . sNat 11 ral i e n -Vc rst ei g er u ng .
'
s Vom hie¬

sige » Naturalicnvorrath werde » Montags , den 5 . August d . I .,
Vormittags »0 Uhr , auf dem diesseitigen Bureau

ca . 400 Oehmle Wein ,
- 10 Viertel Weizen ,
- 3 o - Halbweizen ,
- i 5 - Molzer ,

zur öffentlichen Versteigerung ausgesezt ; wozu man die Liebha¬
ber hiermit einladet .

Lahr , den 20 . Juli 182g .
Großherzogliche Domaincnverwaltting .

S t a i b.

Karlsruhe . sWirthshaus - Versteigerung zu
Darland . ^ Aus der Verlaffenschaft des verstorbenen Franz
Joseph Ko rnman n wird eine zweistöckig « Behausung , mit
der Real - Schildgcrechtigkeit zum schwarzen Adler , nebst Scheuer ,
Stallungen , Hofraithe und Garten , auf

Freitag , den 14 - August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in der Behausung selbst , der Erbthcilung
wegen , versteigert . Dieses wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß auswärtige Steigcrungsliebhabcr sich mit glaubhaf¬
ten Vermögens - und Sittenzeugniffen auSzuweiscn haben .

Karlsruhe , den >3 . Juli 162g .
Großhcrzogliches L

'
andamtsrcvisorat .

Rheinländer .
Freiburg . sBrandwein - und G u tter n - Vcrst ei -

gerung . ^ Aus der Verlaffenschaft des Hirschenwirth Joseph
StepertS dahier werden

Montag , den 27 . d . M . ,
Vor - und Nachmittags , in dessen Behausung in der Grünwel -
dergassc ,

ca . 6S0 Maas Kirschenwasscr , großtenthcils von den Jahrgän¬
gen 1611 , 181g und 1822 ,

ca . a 5 o Maas Hefcnbrandwcin ,
260 in Stroh geflochtene Guttern ,

gegen baarc Bezahlung öffentlich versteigert .'
Freiburg , den 14 . Jul , 182g .

Großherzoglickcs Stadtamtsrevisvrat .
Scharnberger .

Veit . Reinmann .

Müllhcim . fWein - , B r a n d we 1 nbrc n n e re i- ,'
Floß - und Frucht - Versteigerung .^ In der herrschaft¬
lichen Kellerei Sulzburg werden künftigen Mittwoch , den 3.
August d . I . , Vormittags 10 Uhr , der Versteigerung ausgesezt :

220 Saum i623r , 1624k , i625r und 1826k Wein ,
2 vollständige Brandweinbrcnnerei - Apparatc und

ohngefähr 18 Pfd . Floß ;
sodann Donnerstag , den 6 . , in der Kellerei Mullheim , Nach¬
mittags 2 Uhr ,

ohngefähr 4c> Saum Wein , 1628k Gewächs , und
ein kleiner Brandweinkessel .

Freitags , den 7 . August , werden auf dem herrschaftlichen Spei¬
cher dahier , Vormittags 11 Uhr ,

20 Malter Weizen und
2„ - Roggen

ebenfalls dem Verkaufe ausgesezt .
Müllheim , den 14 . Juli 1829 .

Großherzogliche Dvmarnenvcrwaltung .
Kieffcr .

Neckargemünd . fM üh le - V erst c, '
g er u n g .s Die

den minderjährigen Heinrich Frcpischen Kindern zustehendc , so¬
genannte Mittelmuhle zu Wimmersbach , welche zwei Stockwerke
und in einem jeden derselben zwei Wohnzimmer und eine Küche
enthalt , sodann mit einem Schäl - und Mahlgange , gerauchi -
gem Speicher , Scheuer , Stallungen , gewölbtem Keller , auch
besvndcrm Waschhause versehen ist , und wobei sich 1 Morgen
17 Ruthen Wiese » , Baum - und Gemüßcgarten befinden , wird

Montag , den 3 August d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
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aus ker G - richtSstube daselbst , unter annehmbaren Bedingun¬
gen , versteigert werden .

Neckargemünd , den 22 . Juli 182g .
Großherzvglichcs Amrsrevisorat .

Gaper .

Bruchsal . fNaturalicn - Verkauf . s Freitag , den
7 . Aug . , Margens 8 Uhr , werden

200 Mlter ssorn ,
100 - Gerst ,
260 - Spelz ,

und Nachmittags 2 Uhr
Zo Fuder Wein

dahier versteigert .
Bruchsal , den >3 . Juli 182g .

GroßherzoglicheDomainenverwaltung .
R 0 chliH .

Offenburg . s Pacht - Versteigerung , j Da die
Besiandzeit der hiesigen herrschaftlichen obern Mahlmühle mit dem
L> Februar iü 5o zu Ende geht , >0 wird zu einer andcrweitcn
Versteigerung aus 6 folgende Jahr «

der 16 . August d . I .
fchesezt .

Die dcSfallsigen Liebhaber wollen sich daher an gedachtem Ta¬
ge, Vormittags 10 Uhr , auf diesseitigem Domaincnverwal -

nmgsbureau einfinocn , und die Bcdingnisse cinschen ; wobei be-
,anders bemerkt wird , daß auswärtige SleigernngSliebhabcr sich
mit glaubwürdigen Vermögens - und Sittenzcugnifsen auSzu -
weisen haben .

Offcnburg, , den 29 . Juli 282g .
Großherzoglichc Domaincnverwaltung .

Brückner .

Lmmendingen . f Be k a n n tmach u n g . j Da aufdie
öffentliche Aufforderung vom 6 . Mai v . I . auf das von dem
verstorbenenen Johann John zu Nimburg dem ebenfalls ver¬
storbenen Herrn Geheimen Rath Volz zu Karlsruhe für ein
Darlehen von 100 fl . unter ' , : , 28 . Februar 176g ausgestellte
Obligation in der hiezu anbcraumten Frist weder die Erben des
Darleihers noch sonst Jemand Ansprüche gemacht hat , so haben
.wir den dcSfallsigen Eintrag im Unrcrpfandsbuch streichen las¬
sen ; was wir andurch öffentlich bekannt machen .

Lmmendingen , de » 3 . Juli 1629 .
Großhcrzogliches Obcramt .

S rosse r .

Oberkirch . fPräklusiv - Vcscheid . s Nachdem sich
der gerichtlichen Aufforderung vom 25 . April d . I . Nr . 5644 .
oengeachtet binnen der anbcraumten Frist von 6 Wochen keine
weitere Fidcikommiß - Vcrechtigtcn zu der sogenannter Frciherrl .
v. Reischachschen Rente von jährlich 22a fl . gcmeldet haben , so
wird nun die Ablösung dieser Rente hiermit für zulässig erklärt .

Obeikirch , den 18 -. Juli 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Fauler .
V «U . Utiliö .

Et l e n hr i m . sUnterpfandsbuch - Erncuerung .s
Dar UntcrpfandSbuch der Stadt Ettenheim und des FilialortS
Etiinweiler bedarf einer Erneuerung . Es werden daher alle die¬
jenigen , welche auf Liegenschaften der Ettenheimer Gemarkung
au - war immer für einem Grund Pfandrechte ansprechcn zu
könne » glauben , aufzefordert , die auf ihre Ansprüche bezügli¬
chen Urkunden in Original oder beglaubigter Abschrift der Re -
novationskommijsion auf dem Rathhause zu Ettenheim

am 3 . , 4 . , 5 . , 6 . , 7 . , 6 . , 10 . , 11 . , 22 . und 23 .
August d . I .

um so gewisser vcrzulcgen , als sonst zwar die im alten Pfand -
tuch vorhandenen Einträge zu Gunsten der Gläubiger gleichlau¬

tend in das neue Psandbuch übertragen werden , die nicht er¬
schienenen Gläubiger aber die aus der unterlassenen Anmeldung
entstehenden Nachtheile sich selbst zuzuschreiben haben .

Ettenheim , den r 3 . Juli 2829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .

Heidelberg , fA ufforderu » g . ^ In dem hiesigen
Lagerhause beruhen bereits ^ seit 7 Jahren 2 Collis mit Stroh -
Ealantericwaaren , deren Eiginthümer unbekannt ist . Dieser
wird daher aufgefordcrt , solche

innerhalb 8 Wochen
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie versteigert , und der
Erlös dem Acrarium zugcwicsen werde » soll .

Heidelberg , den 22 . Juli 2629 .
Großherzvglichcs Obcramt .

Neustadt . sGläubiger - Ausruf . j Auf Ansuchen
der Mittwe des Bürgers und Bleizugmachers Ignaz Ganter
zu Untcrlcnzkirch , um gerichtliche Erhebung des Schuldcnstan - '

der ihres verstorbenen Ehemannes , werden dessen sämmtliche Gläu¬
biger aufgerufen , ihre Forderungen und allfälligen Vorzugs¬
rechte am

Mittwoch , den 5 . August d . I . ,
unter Vermeidung der gcsezlichen Nachtheile , vor dem hiesigen
Bezirksamte anzumcldcn und zu begründen , und sich zugleich
auch auf einen von der Wiltwe vorgeschlagenen Borg - und Nach¬
laßvertrag zu erklären .

Von den nur schriftlich liquidirenden Gläubigern wirb man
annehmen , daß sie in lezterer Beziehung der Mehrzahl der übri¬
gen Kreditoren bcitrctcn .

Ncustadt , den 8 . Juli 282g .
Großhcrzvgl . Bad . Fürst !. Fürstenb . Bezirksamt .

F e r n b a ch .

Tauberbischofshcim . fGläubigcr - Aufforde -

ruNg . j Diejenigen , welche an die Verlassenschaft der Lamm -
wirth Georg Michael Alter ' schcn Eheleute zu Hochhauscn auS
irgend einem Grunde rechtliche Anforderungen zu machen haben ,
werden hierdurch aufgefordcrt , dieselbe

Freitag , den 24 , August d . I . ,
Morgens g Uhr , dahier bei Großhcrzoglichcm AmtSrevisorat ,
unter Vorlage ihrer in Händen habenden Urkunden , entweder
persönlich oder durch gesezlich Bevollmächtigte , anzuzeigen und
richtig zu stellen ; sonst aber zu gewärtigen , daß das Jnvcnta -
rium geschloffen , und die Masse an die Erben ausgeliefcrt wer¬
den wird .

Tauberbischostheim , den 22 . Juli >829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D r e p e r .

Gernsbach . sS ch uld en -L iqu idatio n . Î Ueber daS
verschuldete Vermögen des verstorbenen Löwenwirthr Valentin
Merkel von Reichenthal wird die Gant erkannt , und demnach
Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 20 . Aug . d . I . ,
Vormittags um 6 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt ,
wobei dessen sämmtliche Gläubiger , bei Strafe des Ausschlusses
.von der Masse , zu erscheinen haben .

Gernsbach , den 25 . Juli 2829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
»ffät . Sturm .

Gcngenbach . fS ch u lben - L i qu i d ation .s Gegen
das verschuldete Verwegen der Benedikt Göppe . rt ' scheuWitt -
we im Wingerbach ( Vogtci Vermcrsbach ) hat man Gant er¬
kannt , und Tagfahrr §ur Schuldenliquidation auf
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Dienstag / den 18. August d I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei , festgcsezt ; wo¬
zu die etwaigen Gläubiger aufgesordert werden , ihre Forderun¬
gen oder sonstigen Ansprüche an dieselbe , unter Vorlage dcrBe-
weisurkundcn , an benanntem Lage dahier anzumelden , richtig
zu stellen , auch ihre etwaigen Vorzugsrechte zu dokumentircn ,
ansonst dieselben mit ihren Forderungen von der Gantmaffe aus¬
geschlossen werden würden .

Gengenbach , den 8. Juli , 62g .
Großherzogliches Bezirksamt .

Benitz .
Taubcrbischofshcim . sSchulden - Liquida¬tion , s Alle , welche an Michael Mehningcr von Gerlacbs-

heim zu fordern habe »/ sollen ihre Ansprüche mit etwaigem Vor¬
zugsrechte auf

Freitag , den Zi . Juli d . I . ,
frühe 8 Uhr , bei Vermeidung des Maffeausschlusses , dahier an¬
zuzeigen .

Taubcrbischofsheim , den 10 . Juli 162g.
Großherzogliches Bezirksamt.

D r e p c r.
Kork . fS ch ul d e n - L iq u i d a ti 0 n . s Gegen JakobMalter qten , Bürger und Schneidermeister von Hesselhurst ,

haben wir Gant erkannt , und Tagf.chrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Montag , den 10. Aug . d . I . ,
Morgens ro Uhr , aus hiesiger Amtskanzlei anberaumt.

Alle diejenigen , welche etwas a » besagten Walter zu for¬
dern haben , werden anmir aufgesordert , ihre Forderungen an
obiger Lagfahrt um so gewisser entweder selbst oder durch gehö¬
rig BevöllMachttHtn , unter Vorlage der nöthigen Urkunden ,
richtig zu stellen , und die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfands -
rechte zu begründen , als sie sonst den Ausschluß von gegenwär¬
tiger Vcrmögensmasse zu gewärtigen haben würden -

Kork , den 1 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Ämtsverweser
Christ .

Vät . Hartmann , Mt .
Labenburg . ^ Vorladung . ) Grenadier Jakob

Schreckender g er von der Leibgrcnadiergardc hat sich von
seinem Regiment ohne Lrlaubniß entfernt ; derselbe wird daher
aufgesordert , sich

binnen 6 Wochen
Lei demselben oder dahier zu sistiren , ansonst er des OrtSbüraer«
rechts für verlustig erkennt , und der gesezliche Lheil seines Ver¬
mögen« konfiszirt wird .

Ladcnburg , den - 4 . Juli 182g.
Eroßherzogliches Bezirksamt.

P sc ifcr .
Bruchsal . fEd ik.ta l l a d u n g . j DesidcriuS Kr 0 mer,

gewesener Prätor zu Landau , ist am 22 . Fcbr . in einem Alter
von 60 Jahren dahier mit Hinterlassung eines Vermögens von
, 9g fl . 55 kr . gestorben ; dessen Erben sind diesseits unbekannt .
Dieselben werden daher aufgesordert , sich

binnen einem Vierteljahr
dahier zu melden , und den Nachlaß in Empfang zu nehmen ,
ansonst das weitere Rechtliche darüber verfügt werden würde ,
und sie sich die ihnen aus ihrer unterlassenen Anmeldung etwa
zugehenden RechtsnaMheile selbst zuzuschreiben haben.

Bruchsal , dcn/l. Jiilt 1829.
Großherzogliches Oberamt.

Blattmann . r,j
— - i!>. ! - -

Hornberg . sEbiktallab u ng . j Konrab Wöhrke ,Sohn des verstorbenen Bauern Mathias Wöhrle im Grafen¬
loch ( Stabs Kirnbach ) , gieng vor mehr als 40 Jahren als
Schneider auf die Wanderschaft , und gab seither keine Nachricht
mehr von sich. Er oder dessen etwaige Leibeserbe N werden daher
aufgesordert , - -

binnen einem Jahre
sich bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , und das in 67 ff.
ist kr. bestehende Vermögen in Empfag zu nehmen , widrigen¬
falls sie zu gewärtigen haben , daß der Abwesende für verschol¬
len erklärt , und sein Vermögen den sich meldenden muthmasli-
chen Erben , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Bcsij
übergeben werde.

Hornberg ( im Schwarzwalde) , den ro . Juli 162g.
Großherzogliches Bezirksamt.

B a r ck.
Heidelberg . kVerschollcnheits - Erklärung .

')Da Johann Adam Wanner von hier auf die unterm 26.
April vorigen Jahres Nr . 9498 erlassene öffentliche Vorladung
weder selbst , noch einer sfjncr allcnfallsigcn Erben erschienen ,
auch sonst keine Nachricht bishcr

'
eingttommcn ist , so wird der¬

selbe hiermit für verschollen erklärt , und scin bisher unter pfleg -
schaftlichcr Verwaltung gestandenes Vermögen seinen ^nächsten
Anverwandten , gegen die dafür zu leistende gesezliche Kaution ,
in fürsorglichen Bcsiz gegeben .

Heidelberg , den , 5 . Juli 1829.
Großherzogliches Obcramt.

Frhr . v . Fisch er .
Vät . Gru ber.

Bekanntmachung .
Die von mir neu erfundenen , aus ächten , großen Aakhäu-

ten verfertigte » Bruch - , Gicht - und Bade - Bandagen , nebst
allen andern dergleichen , empfehle ich hiermit

'
einem verehelichen

auswärtigen Publikum , unter Versicherung billigster Bedienung .
Brief: und Gelder erbitte mir portofrei.

Frankfurt aim , >m Juki 182g .
Florian Meirner ,

Bandagist.
IM. It Mr . Zi .

Niederlage von Spiegeln .
Die Herren Lansrey und Gall aus Straßburg geben sick

die Ehre hiermit anzuzeigen , daß man bei ihnen eine große Aus¬
wahl von Spiegeln aller Größe findet , welche an Schönheit die¬
jenigen von Paris übcrtreffen , und dennoch billiger» Preises er¬
lassen werden können .

Die sich gegenwärtig in Baden aufhaktcnden vcrehrlichcn
Fremden können sich von der Dicke und Weiße des Glases durch
diejenigen Spiegel überzeugen , welche sich , in goldenen Nahmen
gefaßt , im großen Saale des Konversationshauscs befinden, und
welche Hr . Chabert von Een Herren Lanfrep und Gall
bczoaen hat.

Bei Bestellungen beliebe man die Höhe und Breite in sra».
zösischc» Zoll anzügcben.

Die Herren Lanfrep und Gall besorgen auch die golds«
ncn Rahmen.

Aschach . fSteingutarbeitcr werden gesucht . )
In der Stettlgutfabrik zu Aschach bei Schwetnfurt im König¬
reich Baicrn werden mehrere geschickte Steingutarbeiter , sowohl
Former als Dreher , gesucht.

Verleger und Drucker ; P . Ma ck l,v r.
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